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NeuesRathaus .el .Causaherausu .veranteRedakteurRe¬
20Jahre.Sie,Montag19.September11.

AusdemMagistrate.DerBürger¬
meisterhatderbisherigenLeiterder
Ableitung22desWienerMagistrates
MagistratsratDr.SpäthmitderLe¬
tungdesmagistratischenBezirksam
des Döblingbetraut unddem
bisherigenArbeiterdesBezirksamteshernalsS .LoderalsLeiter
derAbteilung22einberufen.Der
bisherigeAmtsleiterdesmagistrati¬
schenBezirksandenzurStadtMa¬
gesentat .Senateübernimmtdie
LeitungdesBezirksamtesHernals
währendmitderLeitungdes
BeziehsamteshererStadtderdiesem
AmteguterzugeteilteSekretär
de Dokonzilbetrautwurde.
MagistratsratDr .PaulSchwarz,
bisherLeiterdesBezirksamtes
Löblingmitteinenmehrmonatlichen
Krankheitsurlautan ,vondemer
voraussichtlichnichtmehraufseinen
fohlenzurückkehrenwird.

zumBesuchdesdeutschenKaisersin
Rathause,ProfessorMarschhatheute
mitderAufstellungseinesHuldigungs¬
bildesimMuseumderStadtWienbe¬
gonnen,dasBildmitseinemnomen
talenNahmenist imWaffenseren
im1 .Stock,insog.Verkehrtunter¬
gebracht,diejenerSaal,inwelchemaußer
dentürkischenTagauchSchade
u .VerkehrenderMusehesich
befinden.DenHintergrunddesBildes
bildeteinmitLorbeergeschmückte
VonAuchimgeschautwerden
bereitsalleVorbereitungenzumEin¬
pfangderdeutschenKaisersgetroffen.
StadtguterunterderLeitungdes

SadtgartendirektorEdler,arbeiten
unausgesetztandemreichenBlumen¬
schmück,derdenFestsaalzierenwird.
IndemLoggienganggegenüberder
gestande,wodieBegriftungdes
deutschenKaisersstattfindenwird,wird
einWeinleuteerrichtet .Dortwird
KellermeisterReithdemDeutschen
KaisereinenEhrenwerkreichenin
einemsilbernenBücherinRent¬
samst,geschenktmitdemWappen
derStadtWien.DerBücherwirddann
graviert,u .indenstädtischenSamm¬
lungenaufbewahrtwerden.Keller¬
meisterRathundzweiRicherwerden.
inaltdeutscherTrachtausderZeitdes
30jährigenKriegeserscheinen,derKeller¬
meisterdenBeinkleru .Rockaus¬
grünemTuchmitweißemSchutz,
währendderKücherähnlichetachten
rotenFarbenwagen.NachderBesich¬
tigungdesMatschschenGemäldeswirdderdeutscheKaiserüberErsuchen
desBürgermeistersseinenNamenauf
einGedenkblatteinzeichnen.Dader

KaisersichzumSchreibenausschließlich
vielfedernbedient,sindüberErhe¬
chenderGemeindevertretungaus
BerlinsolchegeschnitteneVielfedern
geschicktworden,wiesiederDeutsche
Kaiserzubenutzenpflegt.DasGedenk¬
blattmitderUnterschriftdesdeutschen
KaiserswirddenstädtischenSammlun¬
geneinverleibtwerden.DieGatterienimstaatsind
ausschließlichfürdieDamenvon
Gemeinderatenu .beziehungesehen
reserviert.
AnderBegrüßungdesDeutschen
KaisersimPosthausedesWiener
RathausesamMittwochden21.de.
werdensichbekanntlichauchdieMit¬
gliederderWienerBürgerverein¬
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angeheiligenVerkeitendesPre¬
sidiumsgehenseinemOrtsgeschen¬
Obmann100Kartenzu ,welche
vonderMitgliederndereinzelnen
Ortsgrüchschenbeidembetreffendennamein denBezirksameren
febehobenwerdenkönnen.
dasWienerbürgerlichebewah¬
neteScharfschützenborchunter
derFührungseinesKommandanten
A.R.SchulzamMittwochdem21d.
zumEmpfangedesdeutschenKaiser¬

mitJahreundMusikausundwird
gerdemRathhauseAufstellungnehmen
oderAbmarschgeschicht,um11Uhr
vormittagsvomVersammlungsplatz

Marchillerstraße .
DasSiegesRathh .
WieVorbereitungenfür dieha¬
Dasam15 .undsooderimRate
hausestattfindenwirdjedenallen
GangezurUnterhaltungenallerist

ehlig gesagt demheredum
andessenSchatzegenderNeumayer
steht ,undUnterrichtsministerGraf
Wirth ,PeterdesAckerbaumeister

einen Ritter Papeken
beiderVetterligeBüchen¬
erster Perger ,Hammerund
Hof,FürstinAlexandenWindisch.
grätzPrinzessinGangRechtensein ,GrafenHeutehatteund
anderehervorragendePersönlich¬
keitenbeigetreten .Auchdem
PatronessenunddemgroßenPostkomen
gehören,Dameu .HerrenausdenerstenGesellschaftskassenan .Die
nächsteSitzungdesgroßenGe¬mitershenderDonnerstagden
22l .um4UhrnachmittagsimKur¬
habendesStadtpartesstattAuskochte
derweittihrenProfhinweghaben,

BezirkKauflichtgasse17.
ObdachleseimRathauseheuteich

wurdewidereinegrößereAnzahl
vonPersonenaus ihrOb¬
dochleseimBezirte,mitdembedeuten
entwaffen,daßsienichtmehrdaselbst
Unterkunftfindenkönnen,nachdemsie
dieverschichtsmäßigeAnzahlvorlagen
bereitsinAlezugebracht,bezwischen
weitüberschrittenhätten .Eswaren
diesKamminmitihrenUnger
hangen,zusammen100Personenvon
einzelnenSeitenertöntendieAntezumRathause,dieLeute
schlossensichzusammen,bildeten
einenZug ,dieeinenKinderderen Vnßerenher¬
dieErwachsenen,undzogengegen
dasRathaus .Sicherheitswahleute
begleitetendenZug,derindenStraßen
natürlicherweiseAussehen,erregte.
imRathhausewurdekonstatiret,daß
diemeisten,vondiesenPersonen,wie
derholt ,mankönntehaftsagenge¬

mäßigdie Armenversorgungin
Anspruchgenommenhattenundes
würdendenselbenneuerlichsoweit
siegeständigwaren,Matzinsaushaltengewest .Ichwarmir
eineAnzahlfremdzuständigerunterdieserPersonenundeswurdederen
einbeförderungveranlaßtwer¬
sachediesesDemonstrationszuges
dächte,wohldarinliegen,daßinfolge
desbekanntenWohnungsmangelsin
WienFamilienmitzahlreichenKin¬
derkeineWohnungfindenkönne
unddahergenötigtsind ,dieAhrteaufzusuchen.NachderEnt¬
latenausdemAppetretendieserjedesmalandieGemeinde,umMitgenuszuseinander
mir hand Unter¬
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kant ,undmüssennacheiniger
ZeittwiederdieSchleusen,
sodaßsichdieSchauspieler¬wiederholtderStadtrathbereits
belastenn,durcheineVergrößerung
desMal ,Werkaufeseiner
großeAnzahlvonPersonenVnter¬nichtbefahlen,derMagistrat
gehtdaran,VorschriftenzuerlassenwelchedieFürsorgezurObdach¬
lase,inzweientsprechenderStel¬
regelnsoll
UnentgeltlicheGeographierte
die OrtsgraphNeubaudesDeutschesterStenographen.
bundesveranstaltet,wiealljährlich
Anhängerhaltungskursfür
DamenundHerrenAnmeldungen
bis23 .September. J .sowienähere
AuskünftebeimBursleiter
L .Vorarii ,Bez .Joesgasse5.
fierenden Armen ,der
ChefdesBauthausesSchelhammer
Thäter ,PeterRatu .Th .Sacra¬
hatanläßlichderAllerhöchstenAn¬
zeichnung,dieihmdurchdieVer¬
leihung des Weinesdie
Mit begehrt ,die
von1000rt für die Armender
StattWiengescheidet.



WienerRathausKorrespondenz.
WienMontag19 .September1910

nen
der Besuch des deutschen Rache
in Rathause.AnderBegreiffung
desdeutschenKachersimFestfalle
desWienerRathausesamMitt¬
nachder21 .d .M.werdeichbekanntlich

auchdie MitgliederdieWiener
Bürgervereinigungbeteiligen .
vonSeiten desPraediums
gehenjedemOrtsgruppen¬
Obmann100Kartenzu ,welche
vondenMitgliedernderer¬
er Ortsgeschenbei dembe¬
treffendenObmanneinden
Bezirkskanzterenbehobenwerden

Ven .



derRathansKorrespondung
34desRathausPlatenschl .15 .

herausgeant .KettenEngel.
Wien ,im26 .Sept .1910.

ener Stadtrat
immen Sievom20 .September1910.

erlegendeV.R.D.Porgerund
herhammer

M.ManbeantragtdieAbänderung
derBaulinenfürdieAusmundung
derPfeilgasseindieStroppegasseim
bezirk ,unddemVerkauf
einesTeilesderstädtischenParzelle848

in Ausmaßevon pro1830
denPauschalbetragvon14000l .zur
VorwindungderLiegenschaftu .bezeit
Stroppigasse15welchezumUmbauge¬
langtdiestädtischenHäuserbezirk
Soppigasse2und23werdennachdem
Februarter1911abgetragenwerden
DamitistdieDurchführungderPfeilgasse
inihrerhalbenBreitegesichert.

NacheinemBerichtdesM.Rissae
wirdderEntwurffürdieöffentliche
elektrischeBeleuchtungderneuenZu¬
fahrtstraßezurThermochemischenAn¬
stalt an der Simengeländemit
demErfordernissevon15000l .undden
jährlichenBetriebenvon288.
genehmigt.Eswerden50elektrische

ein Man¬
in einerEntfernungvon30emvon
einandererrichtetwerden.

M.ApenborgerlegtdieSchluß¬
rechnungüberdieDemolirungund
denWiederausderSt .Johan¬
KapelleinderObernDonaustrasseund
2 .Bezirkvor ,derenVersetzungaus¬
AnlaßdesSchleusenbauesimDoma¬
kanalerfolgenmüßte.DerReferent
bringt zur Kenntnis ,daein¬
rungvon495erzieltwurde,die
sichdurchdenvonderKommissionfür

VerkehrsanlagengeleistetenBeitragvon
15000auf15495erhöht ,genehmigt
wurden45964 .NachdemAntragdes
ReferentenwirddieseSchlußrechnung
zurKentnisgenommenunddemstädt¬
schenArchitektenGustavSchwagerfür
dasKünstlerischeVerständnisu .seinen
EiferbeiderDurchführungderBauer¬
beitendieAnerkennungdesStadtrates
ausgesprochen.

M.KnollbeantragtdenAnkauf
derParzelle849( Acker)inAppern
mit Bezirk im Ausmaßevon
16938in denPreisvon14x
gerin 2 .Aug.dieFortsetzungderArbeitenfür
dieHerstellungeinesneuenstädtischen
RehergegartensinRagen,21 .bez.
wirdmitdemErfordernissevon
15626genehmigt.

KaiserWilhelmsRingbekanntlich
hatStadtratsSchwerschonimVor¬
jahreineReihevonAnträgengestellt
welchesichaufdieBundestreuedes
deutschenReichesundseinesKaisers
bezogenundeinebleibendeErin¬
nerungandiesenhistorischenMo¬
mentbezweckten.UnterdiesenAn¬
trägenbefandsichauchjenerdarf
Benennungeineshervorragenden
Strassenzugesunsnachdem
deutschenKaiserWilhelmII .Ferner
ist bekannt,daßinderletztenZeit
ausdemBezirkeinAntraghervor¬
ging ,dieAllegassenachKaiser¬
Wilhelmzubenennen.ÜberdieseAn¬
gelegenheiterstattete,inderheutigen
StadtratssitzungStadtratMossenein
Referat.DerStadtratbeschloßeinstim¬

ung ,einenhervorragendenStrassen¬zuWiens,nachdemdeutschenKaiser
Wilhelmzubenennen.S .Schwer¬
wiedaraufhin ,daßderVorkrieg

einerderschönstenu .hervorragendsten
StraßenzigeWiensei u .nachsei¬
nemAntragwurdedieserTeil
desRingstrassezuEhrendes
deutschenKaisersmitKaiser
WilhelmRingbenannt.

ElektrischeBahneinPresburg.
UnterderFührungdesReichsratu .
LandtagsabgeordnetenHubererschien
heutevormittagseineDeputation
bestehendausdenBürgermeister
derGemeindenHamburg,Deutsch¬
lenburg Regel ,ich
an ,Maria Elend ,Wil¬
dungsmannundSchwendorfbeim
Bürgermeisterhierhammer,um
derAngelegenheitderelektrischen
BahnenPresburgeinschnellers
TempoundeinenendlichenAbschluß
der Verhandlungenzuerwirken .
VizebürgermeisterGierkammerkonnte
denherrennurdieMitteilung
machen,daßalleswasanihmge¬
legenwar ,bishergeschehensei ,um
raschvorwärtszukomme.Dervon
derGemeindeWienvorgelegteEntwurf
desVertragesmitdemLandeM.D.
befindetsichseitEndehiebed .h .beim
moLandesausschiffe,vondaseidem
NigebürgermeisternochkeineVerstän¬
digungzugekommen.
eine haltene Feier handam1 .
M.Vormittagsum11UhrinderSchar¬
KirchezuAltterchenfeld,7 .Bezirk
stattdasgreifeEhepaarFranzund
therenmehrbegiengdenGedenk¬
tagseinervor65Jahrenstattgefun¬
denenVerehelichung88Jahre ,

seineGattin8 Jahrealt ,Franz
Mohrwarüber30Jahreineiner
Schraubenhabebeschäftigt.Zudieser
denenFeierhattensichinder

cheeingefundenbeyVorsteher
KaiserRatWeidingermitzahl¬
reichenBezirksräten,dermann,
StellvertreterdesArmenInstitutes
NeutenundmehrereArmenre¬
derBezirksVorsteherbegleichwünschte
dasgreifePaarinherzlichster
Weiseundüberreichtesodannim
Namenundin Vertretungdes
BürgermeistersdasEhrengeschenk
der GemeindeWienimBetrage
cher6 .dasübelpaardankte,
in bewegtenWortenfürdiese

Unternehme.
dieCholerahalteinWien.Heutemit

tagfandimRathauswiedereine
Sitzungdesvondersog.Cholera-Kom¬
missioneingesetztenengerenKomiters
statt ,inwelcherStadtphysikusde¬
BöhmdieMitteilungmachte,daß
seitderletztenSitzungkeinneuer
CholerallzurAnzeigegelangte
u .daßsämtlicheVerdachtsfällesich
als unbedenklicherwiesenhaben.
derheutigenSitzungwohnteauch
derSanitätsratProf .Dr .Graber,
gervomhygienischenInstitutebei
welcherMitteilungmachteüberdie
ErgebnissederUntersuchungvon
Wassergraben,welchesowohldem
Donautant in demDonauer
entnommenwarenu .konstatierte,
daßwederimWasserdesDoma¬
kanatsnochin dendergroßen
Donaubei derUntersuchung
irgendetwasbedenklichesgesunden
wurdetrotzdemmußjedochnachwie
vornachdrücklichstvordemGenuß
des Donauwassers ,wegenseiner
allgemeinenGesundheitsschädlichkeit
gewarntwerden.Prof .Grasberger
der mit ,daß die Brunnenin

sorisdorfseitderEinverleibung
diesesGebietesständiguntersucht
werdenu .daßvonderGefahreiner
VersuchungdesGrundwasserskein
Redeseinkönne .DasWeiterenwir
denjeneMasregelnerörtert ,welche
geeignetsind ,eineEinschleppungder
CholeranachWien,insbesondereaus
demtransleichanischenGebiet,hinter¬
zuhalten.Nachdrücklichstsollauchdes
Publikumdaraufaufmerksam
gemachtwerdenn,daßesunterden
herrschendenVerhältnissensehrzweck¬

mäßigu .gebotenerscheintMilch
nichtinwohnen,sondernnuringe¬
kochtenZustandzugenießen.Die
VorbereitungenzurErrichtungder
ZentralfellefürdieVermittlung
vonSpitalstettenschreibenraschvor¬
wärts ,sodaßeinebaldigeHoff¬
nungdieserZentralstellemitSr.
cherheitinAussichtsteht.

Todesfall.Gestern(Montagmit
tagsstarbderGemeinderatdes4 .
WahlbergersdesBezirkesim¬
meringhergenWeberam60.
LebensjahrdasLeichenbegängnis
findetmorgen(Mittwoch. )4Uhrnach.
mittagsvomTrauerhaus11 .be¬
Hauptstrasse95ausstatt .DieEinse¬
nungerfolgtin derSimmeringer
PfarrkirchezuSt .Laurenz,die

BestattungaufdemSimmeringerFriedhof
Avis

dieJournalistenzimmeram1 .NottdesRat¬
HausessindmorgeninjeneRäumlichkeiten
einbezogenn,durchwelchederdeutscheKaiser
zurBesichtigungdesHuldigungsgewaldesvon
Walschgeführtwird.Siebleibendaherge¬
schlossenu .dieH.Kollegenwerdengebeten
sichausnahmsweiseandiesemVormittag

inJournalistenzimmerin2Nockzuver¬
fügen,welchessonstmirbeiGemeinde¬
entsetzungenbenütztwird.DieRathans¬
vorschendenwirdmorgendortab.

ten
Morgenbis10Uhrvormittags

versendetdieRatkow,einenBericht
überdenBesuchdesdeutschenKaisers
einRathans,soweitersichaufGrund
desProgrammesvorarbeitenläßt ,
bittetaberdiegeehrtenRedaktionen,
vondiesemBerichtnurinsoweit
Gebrauchzumachen,daßeventuell
Änderungennochum12oder14
davonvorgenommenwerdenkönnen.
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